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25. Oktober 2020                      fair-ein e.V.  Berger Str. 133  60385 Frankfurt a.M. 

 
Liebe Abonnent*innen, liebe Mitglieder im fair-ein, liebe Interessierte, 
mitten in der Corona-Zeit kommt dieser Newsletter aus dem fair-ein. Unsere Events in diesem 
besonderen Jahr haben wir beendet, die letzten beiden Veranstaltungen der Kooperationsreihe 
„FairHandeln – AlternativHandeln“ zur Verantwortung als Konsument*in am 23. Oktober und die 
Kleidertauschparty am 14. November mussten und müssen entfallen. Wir haben die Hoffnung, 
dass wir sie zur gegebenen Zeit nachholen können.  
Wir  empfehlen unsere aktuellen Infos Ihrer / Deiner Aufmerksamkeit. 

 
Kampagne: Kein Weihnachten in Moria 
Pax christi Rhein-Main hat eine Kampagne zur 
Aufnahme geflüchteter Menschen von den 
griechischen Inseln in Deutschland gestartet. Alle 
Bundestagsabgeordneten von CDU/CSU, SPD, Grüne, FDP und Linke sollen mit 
einer Briefaktion erreicht werden, um sie für einen interfraktionellen Antrag zu gewinnen, mit 
dem die Bundesregierung aufgefordert wird, aus humanitären Gründen die Menschen aus den 
Flüchtlingslagern auf den griechischen Ägäis-Inseln in Deutschland aufzunehmen.  
Wer diese Aktion unterstützen möchte, sende bitte einen Brief (gerne individuell angepasst) an 
Ihre/Deine Bundestagsabgeordnete*n. Eine Adressenliste und Vordrucke des Briefes gibt es auf  
https://kein-weihnachten-in-moria.de  Der Vorstand des fair-ein hat den Brief bereits an die 
Frankfurter Bundestagsabgeordneten geschickt.  
Auch Sie sind/du bist eingeladen, dafür einzutreten, dass die Menschen in den Flüchtlingslagern 
aus ihrer schrecklichen Lage befreit werden und „Kein Weihnachten in Moria“ mehr verbringen 
müssen.  

Hybrid-Veranstaltung: Samstag, 31. Oktober 2020 | 19:00 bis 21:00 Uhr | Haus am 
Dom, Domplatz 3, Frankfurt: Kein Weihnachten in Moria 
Die Fotografin Alea Horst aus Reckenroth im Taunus wird anhand ihrer Fotos von ihren 
Aufenthalten auf der Insel Lesbos im September/Oktober 2020 und der dramatischen Lage dort 
berichten. Im Anschluss diskutiert siemit der pax christi-Bundesvorsitzenden Stefanie Wahl und 
Karl Kopp von PRO ASYL über die Auswirkungen europäischer Migrationspolitik. 
Anmeldung per E-Mail oder telefonisch für die Präsenzteilnahme unbedingt erforderlich:  
E-Mail: hausamdom@bistumlimburg.de     Telefon: (069) 80 08 71 84 00.  
Präsenzveranstaltung mit Livestream: youtu.be/BdZ5F9S-Xdc

 
Über 124 Millionen ausgediente Handys liegen ungenutzt in 
deutschen Schubladen. Dabei können diese Geräte noch viel 
Gutes bewirken. Denn diese Handys sind im wahrsten Sinne des 
Wortes Gold wert. Rund 2,4 Tonnen Gold befinden sich – so 
schätzen Experten – in diesen Mobiltelefonen, die ungenutzt in 
den Schubladen verstauben. Jedes Handy hilft zweifach: Mit der 
Aktion „Handys recyceln – Gutes tun“ kann doppelt geholfen 

werden. „Die in den Althandys enthaltenen wertvollen Rohstoffe werden in Europa aufbereitet 
und wiederverwertet“, erklärt der ehemalige missio-Präsident Dr. Klaus Krämer. „Und missio 
erhält für jedes recycelte Handy einen Teil des Erlöses für Hilfsprojekte im Kongo.“  
Spenden Sie Ihr altes Handy für einen guten Zweck. Alte Handys sind Gold 
wert:  Mein altes Handy für Familien in Not in der DR Kongo und selbst gewinnen. 
Abgabestelle im Weltladen Bornheim, Berger Straße 133, vom 7. - 15. November. 

 

https://kein-weihnachten-in-moria.de/materialien/briefvorlagen
http://www.fair-ein.de/wp/wp-content/uploads/2020/10/2020-10-31pc_flyer_alea_horst_web.pdf
http://www.fair-ein.de/wp/wp-content/uploads/2020/10/2020-10-31pc_flyer_alea_horst_web.pdf
mailto:hausamdom@bistumlimburg.de
https://www.missio-hilft.de/missio/mitmachen/aktion-schutzengel/handysammlung/missio-hilft-handys-spenden-flyer-handys-recyceln-gutes-tun-2020.PDF
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Power to the Children 
Dokumentarfilm (2017) von Anna Kersting | 87 Min. | dt. | 
anschl. Filmgespräch mit Vertreter*innen des Jugendparlaments Offenbach (angefr.) 
Hosts: Deutsch-Indische Zusammenarbeit (DIZ) & Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt 
(ASW), Regionalgruppe Rhein-Main. 
Kinder in Indien nehmen ihr Schicksal in die eigenen Hände und gründen Parlamente: Sie 
wählen ihre MinisterInnen und sorgen dafür, dass alle zur Schule gehen. Sie kümmern sich um 
die Umweltprobleme in ihren Dörfern und kämpfen gegen Missstände, mit denen sie nicht 
länger leben wollen. Im Anschluss an den Film haben VetreterInnen des Jugendparlaments 
Offenbach die Gelegenheit, über ihre Arbeit und Erfahrungen zu sprechen. 
Der Eintritt ist frei. Im Großen Saal des Hauses am Dom bietet sich Platz für 39 
Besucher*innen. Aufgrund der Platzbeschränkungen bitte unbedingt 
anmelden: franck[at]diz-ev.de  

 
Jubiläum: 15 Jahre fair-ein am 22. Dezember 2020 
Am 8. und 22. Dezember 2005 – wenige 
Monate nach der Eröffnung des Weltladens 
am 24. September 2005 – trafen sich zwölf 

bzw. zehn Gründungsmitglieder, um den fair-ein e.V. mit dem Beschluss 
einer Satzung und der Wahl eines Vorstands auf den Weg zu bringen. 
Fast der komplette Vorstand von damals ist auch heute noch oder 
wieder im Amt. Nach 15 Jahren ist der Verein auf knapp 50 Mitglieder gewachsen. Er kann eine 
Reihe erfolgreicher und beliebter Veranstaltungen vorweisen, hat sich im Laufe der Zeit einen 
Namen „in der Szene“ gemacht und viele Kooperationspartner gefunden. Der weitaus größte 
Teil der entwicklungspolitischen Bildungsveranstaltungen und der „Fair-Trade-Events“ wie 
Multivisionsshows, Faires Frühstück oder Fairer Brunch, Indische Kulturfestivals oder Filmabende 
sind auf große und sehr große Resonanz gestoßen. Darüber sind wir froh und dafür bedanken 
wir uns bei den vielen Gästen, den fair-ein-Mitgliedern und allen Interessierten an unserer 
Arbeit. Davon ermutigt schauen wir zuversichtlich in eine Zukunft, die uns hoffentlich bald 
wieder Veranstaltungen möglich macht, wie wir sie bis Anfang dieses Jahres kannten.  
Happy Birthday, fair-ein e.V., zum Fünfzehnten!!  
Wie und wann wir feiern, müssen wir derzeit offen lassen, aber wir werden es tun! 

 
Nikoläuse und Adventskalender aus dem Weltladen Bornheim 
Bio produziert und fair gehandelt aus Vollmilch-Schokolade sind echte 
Nikoläuse und ansprechende Adventskalender, die es auch in diesem Jahr im 
Weltladen Bornheim, Berger Str. 133, gibt. Es gilt folgendes Angebot:  

 Nikolaus: Euro 1,50 pro Stück (statt Euro 1,79) bei Bestellung ab 
 einem Karton (je 20 Stück zu Euro 30,-). 

 Adventskalender: Euro 2,90 pro Stück (statt Euro 3,49) bei 
 Bestellung ab einem Karton (je 12 Stück zu Euro 34,80). 

 Bestellungen bitte an: info@weltladen-bornheim.de   
  oder Tel.: 069 – 493 01 01.        Das Angebot gerne auch weitersagen!  

 
Aktuelles zu unseren und anderen Veranstaltungen und viel mehr weitere Infos finden Sie / findest Du stets auf 
www.fair-ein.de. Immer mal vorbeischauen…und man weiß Bescheid. 
Der nächste fair-ein-Newsletter erscheint voraussichtlich im Dezember 2020. 

 
Grafiken/Foto: pax christi/missio Aachen/fair-ein/clipartsfree.de/Weltladen Bornheim 

 

Wir wünschen Ihnen/Dir einen beschwerdefreien und trotz allem ermutigenden Herbst  
fair-ein e.V. - der Vorstand 
 
Wenn Sie diesen informativen Newsletter nicht mehr regelmäßig und kostenlos bei Erscheinen beziehen möchten, genügt eine 
entsprechende Mail an: info@fair-ein.de         Gerne können Sie diesen Newsletter an Interessierte weiterleiten.  

https://www.epn-hessen.de/fern-welt-nah/
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mailto:info@fair-ein.de

